
Entlastung schaffen, 

menschlich bleiben!

INNOVATION IN 
DER PFLEGE

W O R K S H O P
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WER SIND SIE?
Wo arbeiten Sie? 

Welche Erfahrungen haben Sie mit Innovation in der Pflege? 

Wo nutzen Sie KI bereits? 

Wofür wünschen Sie sich eine KI? 

© Canva



INNOVATION 
UND KI

D E F I N I T I O N
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INNOVATION IM 
CARITASVERBAND

E I N B L I C K
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• Mobile Pflegedokumentation mit Voize

• Schnittstelle zu Vivendi 

• Einordnen in die jeweiligen Bereiche

z.B. Temperatureinträge, 

Lagerungen, Wunddokumentation inkl. Foto,,

Flüssigkeitszufuhr,…

DIGITALER SPRACHASSISTENT
I N N O V A T I O N E N

© Canva



• Mobile Pflegedokumentation mit Voize

• Schnittstelle zu Vivendi 

• Einordnen in jeweiligen 
Dokumentationsbereiche 

z.B. Temperatureinträge, Lagerungen, 
Hygiene, Flüssigkeitszufuhr, Blutzucker, 
Wunddokumentation inkl. Foto, 
Medikationsplan, 

DIGITALER SPRACHASSISTENT
I N N O V A T I O N E N

© Canva

© Voize



RESILIENZ 
I N N O V A T I O N E N

© Canva

• „Singleton“-App

• Für Pflegekräfte

• Spielerisch Resilienz stärken

• Außerdem: 
Beratung, Sekundärtrauma, Borderline



RESILIENZ 
I N N O V A T I O N E N

© Canva

• App „Singleton“ 

• Spielerisch Resilienz näher bringen 

• Arbeitsalltag gesund, entspannt und 
positiv bestreiten 

© Singleton



DIGITALER AKTIVITÄTSTISCH 
I N N O V A T I O N E N



ROBBE PARO
I N N O V A T I O N E N

© Caritasverband © Caritasverband

• Überwiegend  zur Therapie 
demenzerkrankter Menschen 

• Erkennt Stimmen, 
Berührungen, Geräusche

• Kopf bewegt sich, macht 
Geräusche

• Soll beruhigen, Stress abbauen, 
zum Sprechen anregen und 
Erinnerungen wecken 



ROBBE PARO
I N N O V A T I O N E N



NOTRUFSYSTEME 
I N N O V A T I O N E N

© Malteser © Malteser

Smartes Hausnotrufsystem mit Sensorik 

• Für Zuhause

• Erkennt Abweichung im Alltag 

• Alarmierungssensitivität individuell 
einstellbar 

Mobiles Notrufsystem 

• Für Unterwegs 

• GPS-Standort bei Alarmierung 

→ Verbunden mit Hausnotruf-
Zentrale 



EDAN 
F O R S C H U N G S P R O J E K T E



GARMI
F O R S C H U N G S P R O J E K T E

© TUM © TUM

• Pflegeassistenzroboter

• Ideen: 
• Hol- und Bringdienste
• Mobile Dokumentation
• Videoanrufe 
• Notrufe 
• Telemedizinische 

Sprechstunden und 
Untersuchungen 



GARMI
F O R S C H U N G S P R O J E K T E



Potentiale

• Was bringt Digitalisierung in der Pflege (wo wir doch mit Menschen arbeiten wollen)?

• An welchen Stellen werden Innovationen ältere Menschen zu Hause und Pflegekräfte unterstützen?

• Was ist neben Entlastung der Pflegenden zusätzlich vorstellbar/möglich?

Akzeptanz

• Welche KI-Anwendungen im Bereich der Pflege ist für Sie persönlich wünschenswert?

• Wie wird es sich anfühlen, wenn digitale Innovationen und insbesondere KI zur Anwendung kommen?

• Wieso sollen/wollen wir überhaupt digitalisieren?

Grenzen

• Wo sehen Sie Grenzen der KI-Unterstützung in der Pflege?

• Welche ethischen und rechtlichen Herausforderungen sind mit dem Einsatz von KI in der Pflege verbunden?

• Wie kann sichergestellt werden, dass KI-Lösungen nicht zu einer Entmenschlichung der Pflege führen?

Institutionelle Verantwortung

• Was können Pflegeeinrichtungen und -dienste, Verbände und Träger vorbereitend bereits jetzt regeln?

• Wie können Pflegeeinrichtungen den Dialog mit den (zu) pflegenden Menschen über den Einsatz von KI fördern?

FRAGENKATALOG



Grenzen

•Wo sehen Sie Grenzen der KI-Unterstützung in der Pflege?

•Welche ethischen und rechtlichen Herausforderungen sind mit 

dem Einsatz von KI in der Pflege verbunden?

•Wie kann sichergestellt werden, dass KI-Lösungen nicht zu einer 

Entmenschlichung der Pflege führen?

FRAGENKATALOG



FAZIT
Innovation und KI kann 

zwischenmenschliche Interaktion in der 

Pflege nicht ersetzen, aber ergänzen! 

Ziel ist eine “gute Pflege” zum Wohle 

der Patient*innen. 
© Canva


